
SIE HABEN VIELE KI-IDEEN.  
DOCH WELCHE LOHNT  
SICH WIRKLICH?
Wir schaffen eine belastbare Grundlage für Ihre KI-Roadmap.



Wir identifizieren und priorisieren KI-Use-Cases, die einen konkreten Beitrag  
dazu leisten, dass Sie Ihre Engineering-Ziele erreichen.

Dafür bündeln wir die Perspektiven von Management, Fachbereichen und IT  
in einem strukturierten Bewertungsprozess. So entsteht aus einer Vielzahl  
von Ideen eine nachvollziehbare Shortlist mit klaren Empfehlungen für das  
weitere Vorgehen.

Ihre Herausforderung

Viele Unternehmen haben den klar formulierten Anspruch, KI effektiv und effizient  
einzusetzen. Gleichzeitig gibt es in den Fachbereichen, in IT und Management zahlreiche  
Ideen mit unterschiedlichen Zielsetzungen.

Häufig fehlt jedoch eine gemeinsame Entscheidungsgrundlage:

	 Welche Idee adressiert ein relevantes Problem?

	 Welcher Nutzen ist realistisch zu erwarten?

	 Wie aufwendig ist die Umsetzung dieser Idee?

	 Welche Daten und Systeme werden benötigt?

	 Können vorhandene KI-Funktionen genutzt werden oder ist eine Erweiterung  
beziehungsweise Integration erforderlich?

Ohne einheitliche Bewertungslogik werden Initiativen häufig nach individueller Sichtbarkeit, 
technologischen Präferenzen oder aktueller Tool-Verfügbarkeit priorisiert. Dadurch besteht 
das Risiko, dass Ressourcen gebunden werden, bevor Nutzen und Umsetzbarkeit ausreichend 
geklärt sind.



Unsere Lösung

Ihr Mehrwert

Das Ergebnis

Gemeinsam mit relevanten Schlüsselpersonen identifizieren wir konkrete 
Optimierungspotenziale in Ihren Engineering-Prozessen.

Sie wissen, welche KI-Use-Cases für Ihr Engineering das größte Nutzenpotenzial haben,  
welche Voraussetzungen zu beachten sind und womit Sie sinnvoll starten sollten.

	 Strukturierte Übersicht aller relevanten  
KI-Use-Cases.

	 Einheitliche Use-Case-Steckbriefe mit Zielbild,  
Nutzenhypothese und Rahmenbedingungen.

	 Nachvollziehbare Bewertung nach Nutzen  
und Machbarkeit.

	 Priorisierte Shortlist der relevantesten  
Anwendungsfälle.

	 Transparenz über zentrale Abhängigkeiten,  
Risiken und Voraussetzungen.

	 Erste Orientierung zu „nutzen, erweitern,  
integrieren oder neu entwickeln“.

	 Priorisiertes Backlog mit konkreten  
Empfehlungen für die nächsten Schritte.

	 Belastbare Grundlage für Management- 
und Investitionsentscheidungen. 

✔

❕

Diese Potenziale überführen wir in klar beschriebene KI-Use-Cases und bewerten sie anhand eines strukturierten 
Bewertungsmodells.

Berücksichtigt werden insbesondere:

	 Erwarteter fachlicher und wirtschaftlicher Nutzen,

	 Beitrag zu Qualität, Effizienz und Entwicklungsgeschwindigkeit,

	 fachliche und technische Machbarkeit,

	 erste Einschätzung der erforderlichen Datenverfügbarkeit,

	 Abhängigkeiten von bestehenden Systemen und Prozessen,

	 Vereinbarkeit mit der Engineering- und Digitalisierungsstrategie.

Die Ergebnisse werden vergleichbar aufbereitet und in eine priorisierte Roadmap überführt.

Ganzheitlich. Herstellerneutral. Nachvollziehbar. Passgenau.



Nächster Schritt
Auf Basis der priorisierten Shortlist kann die Datenreife der  
ausgewählten Use-Cases gezielt geprüft oder direkt die weitere  
Umsetzung vorbereitet werden.

Sprechen Sie mich an.
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